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&gacob JFenger,

von Berpdorf aus der Ober-Laufie,
D48 Gymnafium g1} Qittay

- perlief,
und fidy 1746, den 2, O&ober,

auf die beviifhmee

bobe Schute nach $Sittenbers,

begab,
3m RNahmen bev von dem ficnehmen Grasifhen Hanfe

gittigft unterhaltenen

Tifdy - Gefellfdhaft
; Eirvalich eriegen,

und gugleidy bem Herrn ABITURIENTY 41 feiner Ybreife
aug wohlmeinenden Hergen GIicE mitnfdhen,

Eovann &eorge Doving,
ver frepen Rinfte Befliffener,
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gedeudt mie Steemelifer Srbien Sviften,
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8 ift fwobl auf der-gangen LWelf,
Kein grofer Sut nodh Slick gu finden,
i Und toenn man alle Luft eehdlt, 1
ﬁ" Go mug dody alles bald verfchivinden,
Die Buicher find ¢8 nur allein,
SBo man Fan vecht vergniiget fepn,
Und diefe foll man hober (dhagen,
, 13 fonfien alle Suft der IWel,
’ Sy weif, oer fich an diefe hale, /
‘ Denfelben wird man eint inStein und Maremor den. ’

@agt, a8 ift nidyt vor SugigFeit,
Wenn man die befien Sachen Liefet?
Woh! dem, der fich ie meifteSeit, g
Dicfelbigen mit Senft evkicfet,
Der levnet fietd durch fein Bemiihn,
Bie man fid) foll der Welt entgichn,
Man Fan die Falfchheit felbf exgriinden,
So [¢bt man audh in filler Rub,
Und nimmé an guten Sitten gu,
Sa man Ean lauter Sidyt bepm guten Bricheen. finden,
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@as foar den Alfen-{chon betwuft,

KBenn fie vergniigt und einfam fafien,

©o war dag ihre grific Luf,

Wenn fie in guten Buichern lafen,

o ward Demofthenes gelehs,

Und Socrates, den man nod) chit,

Den nifte ¢8 hierdurch gelingen,

Das madte Uebung und der Fleif,

Der gab den bepden Rubm und Preif,
Daf man aud) jego nody ihr Lob nidyt Ean befingen,

Singegen ift e dibel dran,

Der wederBudy nody Sehrer adytet,

3a der gebt nidht die vechte BDabhn,

Dcr nue nadh) Luftbarfeiten tradhtet,
Man lebt gtar bier vergniigt, erfreut,
Dody endlich Edrmme andy eine Seit,

Dic ftets mit Kummer iff verbunden,

; Dasg Geld ift fweg, der Kopi ift leer,

: £, fdm die Jugend ieder her!

! Allein e8 ift su fpdt, die Tabre find verfcywunden,

§ein Feeund! o warfe Ou nicht gefinne,
U liebteft gang ein ander Leben.
RBas Wunbder toenn fichs fo befinde,
Daf Du Dic) nun wilft tveg begeben,
D cilft nadhy der beriihmeen Stadt,
Dic audh nod) rechte Lehrer hat ;
So geb und gieh in vollem Seegen,
Leb Einfftig fo, toie fidhs gebores
Und renn fidy einft Deiy Glrice mehre,
| &o tird fid lauter Wobl um yine Wohnung legen,




§@an fah Deint emfiges Bemiihn :
Schon bier, Mein Freund, durch farche Proben,
o Fanft D nun aud weiter giehn, ‘
Drein Vorfa iff fiir gut gu loben, ‘
Dic Biidyer waren Deine Luff, |
Der §leif ergopte Deine Bruft.
O licbteft ftets cin (tilles Leben,
Und diefes hat Dih ftets ergone,
Und was Didl) nody in Rube fese,

o warfr Du aucy darben der Gottes:Furdht ergeben. !

D Aofehicd ift uns freplich leid,
Weil wir o cinen Freund vermiifen, ‘
Der Umgang, oelcher uns erfrent,
Wird uns nunmehr durdy Dich entrifen.
Dody ¢s Fan jest nicht anders fepn,
Drum gebet auch den Willen drein,
DBiclleicht bLIHE SO nicht dort cin Ghide,
1nd bringt Dic) denn. des hodhften Hand,
9n Leucorcens Ehren:Strand,

So dencke noch entfernt an unfre Stade quriicke,

@o veife demnady hodh(t beghicke
Dorthin, wo Kunft und Weigheit thronen,
Dein Vorfap werde nie verericke,
So fanft O cinft in Seegen wohnen,
Der Hodyfie fdyend Div feinen Ceift,
Der Dich vie ddyte Straffe mweift,
So Fanft Ot recht und ool frubdiren,
So gehft Dt audy die rechte Bahn,
Und nimmft iy fluge Lehren an,

So wird der Hichfte Dich mit vollem Seegen gicren, ;
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	Die Süßigkeit im Studiren, Wolte, Als Herr Jacob Renger, von Bertzdorff aus der Ober-Lausitz, das Gymnasium zu Zittau verließ, und sich 1746, den 2. Octobr. auf die berühmte hohe Schule nach Wittenberg, begab, Jm Rahmen der von dem ... Grätzischen Hause ... unterhaltenen Tisch-Gesellschafft kürtzlich erwegen, und ... Glück wünschen, Johann George Döring, der freyen Künste Beflissener
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